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Es ist tatsächlich ein Kreuz mit
dem Rücken. Im Alter von 25 Jahren

leidet rund die Hälfte, mit 45
J\ Jahren beinah die ganze

Bevölkerung an Rückenbeschwerden.
Mit regelmässiger

Gymnastik und zweckmässiger
Arbeitsplatzgestaltung können Sie
Rückenbeschwerden gezielt
entgegenwirken. Grosse

Bedeutung kommt auch dem Bett zu, denn was
hilft es, wenn Sie am Tag gesund leben und
nachts schlecht schlafen! Nur in der horizontalen
Lage, im Schlaf, können sich Wirbelsäule und
Bandscheiben vollkommen entlasten und
entspannen. Voraussetzung dafür ist allerdings,
dass Sie richtig liegen.

Das Kreuz mit dem
Rücken Richtig liegen, das bedeutet, dass die Wirbel¬

säule in ihrer natürlichen, leicht S-förmigen Linie
in der ganzen Länge abgestützt ist. Dadurch
wird das einzelne Wirbelsegment richtig gelagert,

und die Bandscheibe findet in der
unbelasteten Erholungsphase ihre natürliche
Ausdehnung wieder. Das Lattoflex-Bettsystem wurde

aufgrund dieser wissenschaftlichen Erkenntnisse

konzipiert und bietet deshalbeinen
unvergleichlichen Liegekomfort

darauf liegen Sie garantiert richtig
-^o

Lattoflex, CH-4415 Lausen Coupon
Bitte senden Sie mir detaillierte Unterlagen
über das rückenfreundliche Lattoflex-Bettsystem.
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Das
neue
Buch

Technik, Wirtschaft,
Wissenschaft in Sachbüchern

Die Zukunft der fossilen Brennstoffe

und die Gefahren der
Kernenergie werden skizziert von Denis
Hayes in «Alternative Energien»
(Hoffmann & Campe, Hamburg).
Der vielseitige Energiebedarf der
Welt und die Aussichten mit den
unerschöpflichen und zuverlässigen
Quellen Sonne, Wind und Wasserkraft

sowie biologischen Energiequellen.

Neue Techniken als Ausweg.

«Diese verdammte Technik» heisst
anderseits ein Buch, das von Karl
Steinbuch im Verlag Herbig, München,

herausgegeben wurde. Es
enthält Beiträge namhafter Autoren,
die Tatsachen anführen gegen die
demagogische Verketzerung der
Technik. Ein Buch, das bestimmt ist
für jene Zeitgenossen, deren Wohlstand

auf der Technik beruht -
damit sie skeptischer werden gegen
gewisse «Alternativen»; auch für
Menschen bestimmt, die für die
Technik verantwortlich sind -
damit sie gegen verantwortungslose
Kritiker selbstbewusster werden;
bestimmt aber auch für Junge, die
sich um die Zukunft sorgen - damit

sie Wahn und Wirklichkeit zu
unterscheiden lernen.

Aus dem Verlag Hoffmann &
Campe, Hamburg, stammt Thomas
Gordons Buch über Techniken und
Methoden, welche die wirtschaftliche

Führungstätigkeit erleichtern
(oder überhaupt ermöglichen).
«Managerkonferenz» enthält
Rezepte, wie menschliche Probleme,
die aus der Führungspraxis erwachsen,

gemildert und bewältigt werden
können. Ein Instrumentarium für
alle, die führen - sogar in der
Familie.

In dem im selben Verlag
erschienenen Buch von Hoimar von
Ditfurth, «Am Anfang war der
Wasserstoff», gelingt es dem

Verfasser, allgemeinverständlich und
sogar spannend die Erkenntnis
zu vermitteln, dass im Wasserstoffatom

alles, was jemals entstanden
ist und noch entstehen wird, von
allem Anfang an als Möglichkeit
vorhanden war - eine der
bedeutsamsten Entdeckungen der modernen

Naturwissenschaft, die schon
fast philosophische Dimensionen
aufweist.

In «Calaktische Philosophie»
(Econ Verlag, Düsseldorf) skizziert
Kurt Becsi ein hoffnungsvolles
philosophisches Denkspiel: Aus der
Geschichte der irdischen Menschheit
und unter den heute gegebenen
Bedingungen zeichnet der Autor einen
Weiterweg auf und kommt zur
These, dass unsere Geschichte fortan

im Rahmen der Galaxis
geschrieben werden müsse, womit das
wirkliche Ziel der Menschheit ahnbar

würde. Johannes Lektor
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